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Hass generiert 55.411,88 € Spenden 

 

#HassHilft ist jetzt seit anderthalb Jahren auf Facebook unterwegs. Seither 

reagierten Nutzer auf 35.000 Hasskommentare, die in 55.411,88 € umgewandelt 

werden konnten. Jeder Hasskommentar wird zu einer Spende von einem Euro. 

Angesichts der Bösartigkeit mancher Kommentare spenden die Nutzer/-innen 

auch mal mehr als den obligatorischen Euro – alles mit dem Ziel, auf 

rechtsradikalen, rassistischen, antisemitischen und insgesamt 

menschenfeindlich motivierten Hass im Netz aufmerksam zu machen und in 

Reaktion darauf, etwas Positives zu schaffen: Hilfe. Hilfe sowohl für Geflüchtete 

als auch für Aussteiger – durch unsere Charity-Partner Aktion Deutschland Hilft 

und EXIT-Deutschland. Seit dem Start der Initiative wurden somit an EXIT-

Deutschland und die Aktion Deutschland Hilft jeweils 27.705,94 Euro gespendet. 

In anderthalb Jahren hat die Aktion #HassHilft via Facebook über 45 Millionen Nutzer/-innen erreicht, wöchentlich 

durchschnittlich zwischen 300.000 – 900.000. Hinzu kommen täglich durchschnittlich 30 – 50 Anfragen von Nutzer/-

innen, die uns auf Hass im Netz aufmerksam machen wollen. National wie international hat #HassHilft große 

Aufmerksamkeit erzeugt und diverse Preise erhalten, wie zum Beispiel den Bob’s Award der Deutschen Welle oder den 

New Media Award und wurde von der Europäischen Kommission als „best practice“ aufgeführt. Darüber hinaus wurde 

die Kampagne für den Lead Award nominiert und mit dem den Politik Award ausgezeichnet. 

Fabian Wichmann (Zentrum Demokratische Kultur): „Wir freuen uns, dass es uns mit der Initiative #HassHilft, als 

kleine Initiative, die selber auf Spenden angewiesen ist, möglich ist, Spenden in dieser Größenordnung zu akquirieren 

und damit Hilfe zu leisten, wo es nötig ist.“ 

Dr. Bernd Wagner (EXIT-Deutschland): „#HassHilft ist eine Möglichkeit, rechtsradikale Gesinnung und hasserfülltes 

ideologisches Handeln aufzugreifen und dem intendierten Angriff einen anderen Sinnimpuls zu geben. Es nimmt dem 

rechtsradikalen Hass die Spitze und kehrt die Wirkungsabsicht um. Reaktionen von Hassakteuren zeigen, dass sie die 

Botschaft begreifen, dass was immer sie tun, ihr ‚Erfolg' begrenzt oder ausbleibt.“ 

Birte Steigert (Aktion Deutschland Hilft): „Uns hat die Initiative „Hass Hilft“ von Beginn an überzeugt. Wir sind sehr 

froh, dass viele engagierte Menschen es ebenso sehen. Dank der durch die Initiative gesammelten Spenden konnten 

unsere Bündnisorganisationen vielen Flüchtlingen helfen – unter anderem in Griechenland, Syrien, Jordanien und dem 

Libanon. Wir freuen uns, heute auf erfolgreiche 547 Tage sowie auf eine spannende Zukunft blicken können.“ 

#HassHilft wird ausschließlich durch Spenden und ehrenamtliche Tätigkeit umgesetzt. Unterstützt uns dabei. 

Weitere Fragen zu #HassHilft: fabian[at]rechtsgegenrechts.de 

Folgen sie uns 

 

Zu den Unterstützern von #HassHilft gehören: Grabarz & Partner, Hooligans Gegen Satzbau, der FC St. Pauli, Sofort Überweisung, Facebook 

Berlin, Sky, Celle heute, Du bist ein Gewinn und der Schauspieler Steffen Schroeder sowie Poetry-Slammer. Mittel bereitgestellt wurden 

von: Fisch&Fleisch, bigFM, Azimo, Form und Raum, brand eins, Four Minutes Fimproduktion, Wood Water Films, Moritz Lang Verlag, 

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Knackscharfrent, Rentem GmbH sowie unzähligen Privatspendern. 
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